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„Die Bäume sind unsere Freunde“

Kaller Kindergärten in GolbachKaller Kindergärten in GolbachKaller Kindergärten in GolbachKaller Kindergärten in GolbachKaller Kindergärten in Golbach
und Scheven sind „Nationalpark-und Scheven sind „Nationalpark-und Scheven sind „Nationalpark-und Scheven sind „Nationalpark-und Scheven sind „Nationalpark-
Kitas“ - Fortbildungen in derKitas“ - Fortbildungen in derKitas“ - Fortbildungen in derKitas“ - Fortbildungen in derKitas“ - Fortbildungen in der
Nationalpark-Wildniswerkstatt,Nationalpark-Wildniswerkstatt,Nationalpark-Wildniswerkstatt,Nationalpark-Wildniswerkstatt,Nationalpark-Wildniswerkstatt,
Projekte und RezertifizierungProjekte und RezertifizierungProjekte und RezertifizierungProjekte und RezertifizierungProjekte und Rezertifizierung
nach zwei Jahren - Naturerleben,nach zwei Jahren - Naturerleben,nach zwei Jahren - Naturerleben,nach zwei Jahren - Naturerleben,nach zwei Jahren - Naturerleben,
Achtsamkeit und NachhaltigkeitAchtsamkeit und NachhaltigkeitAchtsamkeit und NachhaltigkeitAchtsamkeit und NachhaltigkeitAchtsamkeit und Nachhaltigkeit
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - „Bäume sind ganz wichtig,
weil ihre Blätter die Luft
saubermachen und wir die dann
wieder einatmen können“, erklärt
Marie. Die Fünfjährige besucht den
Kindergarten „Schevener
Wichtelnest“ - und dort kennt
man sich mit Bäumen ganz

besonders gut aus. „Seit 2020
haben wir an der Zertifizierung
gearbeitet und sind jetzt
Nationalpark-Kita“, berichtet die
Einrichtungsleiterin Barabara
Hütter, „und befinden uns seit dem
Frühjahr 2022 in der Phase der
Rezertifizierung.“ Das bedeutet,
dass die hauptverantwortlichen
Pädagoginnen Sandra Esser und
Lea Berg gemeinsam mit dem
ganzen Team und - ganz wichtig -
mit den Kindern selbst neue
Projekt rund um das Thema Natur
und Nachhaltigkeit entwickeln

und diese dann dokumentieren.
Anregungen dazu geben die
regelmäßigen Fortbildungen, die
das Team des Nationalparks Eifel
anbietet.
„Man muss dafür brennen, um das
Thema richtig gut zu vermitteln,
und bei den beiden ist das so“,
sagt Hütter über ihre Mitar-
beiterinnen. Sandra Esser
bestätigt: „Ich bin einfach gerne
draußen in der Natur und möchte
den Kindern vermitteln, wie
wertvoll sie ist. So können sie auch

Beim „Feld-, Wald- und Wiesentag“ erforschen die Kinder aus dem Schevener „Wichtelnest“ die Natur inBeim „Feld-, Wald- und Wiesentag“ erforschen die Kinder aus dem Schevener „Wichtelnest“ die Natur inBeim „Feld-, Wald- und Wiesentag“ erforschen die Kinder aus dem Schevener „Wichtelnest“ die Natur inBeim „Feld-, Wald- und Wiesentag“ erforschen die Kinder aus dem Schevener „Wichtelnest“ die Natur inBeim „Feld-, Wald- und Wiesentag“ erforschen die Kinder aus dem Schevener „Wichtelnest“ die Natur in
und um Scheven. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallund um Scheven. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallund um Scheven. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallund um Scheven. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallund um Scheven. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kall

Fortsetzung auf S. 4
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Ortsvorsteher-Bezirk Sistig:
Der Ortsvorsteher informiert
Zum Neuen JZum Neuen JZum Neuen JZum Neuen JZum Neuen Jahrahrahrahrahr.................... ein neues ein neues ein neues ein neues ein neues
Baugebiet für SistigBaugebiet für SistigBaugebiet für SistigBaugebiet für SistigBaugebiet für Sistig
Das Jahr 2022 war erneut ein
schwieriges Jahr für viele
Menschen - auch in unseren
Dörfern. Das Wort „Krise“ lernten
wir in vielen Varianten kennen.
Neben dem Wort „Zeitenwende“
hätte das Wort „Krise“ in all
seinen Facetten das Zeug zum
Wort des Jahres gehabt:
Coronakrise, Politikkrise, Um-
welt- und Klimakrise, Vertrauens-
krise, Glaubenskrise, Kirchen-
krise, Pflegekrise, Finanzkrise,
Ukrainekrise, Energiekrise,
Gaskrise, Inflationskrise. Und
diese Aufzählung ist nicht
abschließend - jede und jeder von
uns könnte noch persönliche
Krisenerfahrungen beisteuern.
Auch in unseren Dörfern lief 2022
längst noch nicht alles wieder
rund. Der Karneval fiel erneut aus,
Treffen mussten immer wieder
abgesagt und verschoben werden.
Schön war es, dass wir Anfang Juli

in Frohnrath wieder ein Dorffest
hatten, dass wir im Oktober in
Sistig wieder Kirmes feiern
konnten. Dass der Sankt Martin
wieder einen Zug anführen und
Wecken verteilen konnte.
Das Weihnachtskonzert des
Musikvereins am 3. Advents-
sonntag in der Sistiger Pfarrkirche
war ein echter Höhepunkt - sowohl
für das begeisterte und dankbare
Publikum als auch für die
Musikantinnen und Musikanten:
Endlich wieder ein großes Kon-
zert, endlich wieder Zuhörerinnen
und Zuhörer!
Im Dezember 2022 konnte auch
endlich der Aufstellungsbeschluss
für ein neues Baugebiet in Sistig
erfolgen. Die Lenkungsausschuss
„Dorfentwicklungskonzept Sistig“
und die Arbeitsgruppe Wohnen,
hervorgegangen aus dem Quar-
tiersmanagement, hatten hier sehr
gute Vorarbeit geleistet. Denn:
Immer wieder kommen die jungen
Leute aus dem Dorf zu mir und

fragen nach verfügbarem Bau-
grund. Das Baugebiet „Quirinus-
born“ ist weitgehend bebaut und
die Baulücken im Ort sind bisher
nicht für den Markt mobilisierbar.
Nunmehr können wir hoffen, dass
es mit dem Baugebiet „Hinter dem
Sumpf“ (so heißt die Gemarkung
nun mal!) voran geht und nach der
Beteiligung und Information der
Bevölkerung (im Laufe des Früh-
jahrs) der Bebauungsplan anschlie-
ßend erstellt und beschlossen wird.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
ich darf Sie herzlich bitten, sich
jetzt beim Durchstarten im Dorf
zu beteiligen. Der Karneval steht
vor der Tür und der Karnevals-
verein bereitet Großes vor. Die
Verantwortlichen und insbeson-
dere auch die Kinder freuen sich
über begeistertes Publikum.
In den nächsten Wochen werde
ich in loser Folge über unsere
Vereine im Dorf berichten -
beginnend mit dem Bürgerverein,

der mit der Bürgerhalle wichtige
Versammlungsinfrastruktur be-
reithält und modernisiert. Und der
sich für die Zukunft der Dörfer
einiges vorgenommen hat - dazu
demnächst mehr.
Unsere Vereine sind kein
Selbstzweck, sondern gewähr-
leisten abwechslungsreiches
Leben im Ort. Sie bieten gerade
auch unseren Neubürgerinnen und
Neubürgern die Möglichkeiten am
Dorfleben teilzuhaben und es
mitzugestalten.
Dazu lade ich Sie alle ein. Das
Wort „crisis kommt aus dem
Griechischen und bedeutet
„entscheidende Wendung“ - und
das nicht nur zum Schlechten.
Lassen Sie uns gemeinsam die
Ärmel hochkrempeln und 2023 zu
einem Jahr machen, in dem sich
Vieles zum Guten wendet.
Ihr
Karl Vermöhlen - Ortsvorsteher
für Sistig, Frohnrath und
Steinfelderheistert
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Von Wärmepumpen bis zur E-Mobilität
„Sanierungstreff Kreis Eus-„Sanierungstreff Kreis Eus-„Sanierungstreff Kreis Eus-„Sanierungstreff Kreis Eus-„Sanierungstreff Kreis Eus-
kirchen“: Programm 2023 bietetkirchen“: Programm 2023 bietetkirchen“: Programm 2023 bietetkirchen“: Programm 2023 bietetkirchen“: Programm 2023 bietet
acht kostenlose Online-Vorträgeacht kostenlose Online-Vorträgeacht kostenlose Online-Vorträgeacht kostenlose Online-Vorträgeacht kostenlose Online-Vorträge
/ / / / / Anmeldung ab sofort möglichAnmeldung ab sofort möglichAnmeldung ab sofort möglichAnmeldung ab sofort möglichAnmeldung ab sofort möglich
Alle reden von Energiesparen und
Energiewende. Was bedeutet das
für uns im Alltag? Welchen
persönlichen Nutzen haben wir
davon? Wie kann ich effizient
Wärme erzeugen? Wie komme ich
an Fördermittel? Wie kann ich
mein Gebäude sanieren und
gleichzeitig den regionalen
Charakter erhalten?
Die Veranstaltungsreihe „Sanie-
rungstreff Kreis Euskirchen“ geht
mittlerweile in die neunte Runde.
Sie wird seit 2022 digital als
Videokonferenz durchgeführt, um
noch mehr interessierten Eigen-
heimbesitzern und Mietern diese
Themen nahe zu bringen. Die
Teilnehmer werden umfassend

über Einsparpotenziale sowie die
Möglichkeiten der energetischen
Sanierung und die Anforderungen
an einen energieeffizienten
Neubau informiert.
Hier eine Übersicht über Themen
und Termine in diesem Jahr:
MärzMärzMärzMärzMärz Mi 08.03.2023 18.30 Uhr
Wärmepumpen und Photovoltaik
Referent: Manfred Scheff,
Energieberater Kreis Euskirchen
Mi 22.03.2023 18.30 Uhr
Das klimarobuste Haus
Referent: Energieberater Msc
Christian Scholz
MaiMaiMaiMaiMai Mi 10.05.2023 18.30 Uhr
Sinnvolle Nutzung von E-Mobilität
Referent: Manfred Scheff,
Energieberater Kreis Euskirchen
Mi 31.05.2023 18.30 Uhr
Regenerative Heizungssysteme
Referent: Manfred Scheff,
Energieberater Kreis Euskirchen

Begegnungscafé
in der Gaststätte Gier

JuniJuniJuniJuniJuni Mi 14.06.2023 18.30 Uhr
Förderung energieeffiziente
Gebäude - Neubau und Sanierung
Referent: Tobias Feld, Architekt
und Energieberater
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember Mi 06.09.2023
18.30 Uhr
Energiespeicher für die heimische
PV-Anlage
Referent: Sebastian Pönsgen,
Priogo AG
Mi 27.09.2023 18.30 Uhr
Heizungsoptimierung im Bestand
Referent: Manfred Scheff,
Energieberater Kreis Euskirchen
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember Mi 08.11.2023
18.30 Uhr
Denkmalschutz und energetische
Sanierung
Referent: Christoph Commes,
Architekt und Zimmerer
Anmeldung: https://
beteiligung.nrw.de/portal/

kreis-euskirchen/startseite
Die Veranstaltungen finden digital
über Zoom statt. Die Zugangs-
daten werden nach der Anmeldung
verschickt.
Weitere Infos:
Andreas Glodowski,
Klimaschutzbeauftragter Kreis
Euskirchen,
Telefon 02251 / 15 - 406,
E-Mail: andreas.glodowski@
kreis-euskirchen.de

Der „Sanierungstreff im Kreis
Euskirchen“ wird organisiert
durch das interkommunale
Klimaschutzteam bestehend aus
Vertretern der Gemeinden
Blankenheim, Dahlem, Hellenthal,
Kall, Nettersheim, Weilerswist,
den Städten Bad Münstereifel,
Euskirchen und Schleiden und des
Kreises Euskirchen.

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Das nächste Begeg-
nungscafé für Kaller, Zuge-
wanderte und alle Interes-sierten
findet statt am Donnerstag,
19. Januar 2023, von 16 bis 18 Uhr
in der Gaststätte Gier, Aachener
Straße 30 in Kall.
Die ehrenamtlich Aktiven in der
Flüchtlingshilfe Kall, laden
gemeinsam mit der Verwaltung
herzlich ein. In gemütlicher Runde
wird der Rahmen zum zwanglosen
Kennenlernen und Austausch
geboten.

Das Begegnungscafé findet auch
weiterhin an jedem dritten
Donnerstag im Monat statt,
jeweils von 16 bis 18 Uhr in der
Gaststätte Gier. Im Februar fällt
es allerdings aus, da im Saal Gier
Karneval gefeiert wird. Im März
findet der Begegnungstreff statt
am Donnerstag, 16. März 2023.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt: Paul Neufeld,
Integrationsbeauftragter der
Gemeinde Kall,
Tel. 02441/ 888-10,
E-Mail: pneufeld@kall.de

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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den Blick dafür bekommen, wie
wichtig der Wald für alle
Lebewesen ist.“
Dass dies gelungen und der Funke
übergesprungen ist, zeigt sich
kurz darauf im Stuhlkreis mit den
Kindern selbst, die es gar nicht
abwarten können, von ihren
Erfahrungen im Wald und der
Natur zu berichten. Zu Beginn,
berichten die Pädagoginnen, habe
es einmal in der Woche einen
„Waldtag“ gegeben, mittlerweile
ist das ein „Feld-, Wald- und
Wiesentag“, an dem sie die Natur
rund um den Schevener Kinder-
garten erkunden. Viele Projekte
haben schon stattgefunden, damit
verbunden sind viele nachhaltige
Erfahrungen und Erinnerungen.
„Einmal haben wir Chips gemacht
aus Brennnesseln“, berichtet Finn
und wundert sich noch heute, dass
die im Mund gar nicht wehtun.
Das erinnert Josie daran, wie
einmal alle gemeinsam Apfelsaft
gepresst haben. In Richtung
Dottel, berichtet Milan, gebe es
einen Wald „in den man reingehen
kann“, und die fünfjährige Mia

berichtet von Tieren, die sie dort
bereits gesehen haben: „Hirsche,
Rehe und auch schon mal ein
Häschen.“ Beeindruckt waren sie
auch von Fuchsspuren, die sie
gefunden haben.
„Am schönsten finde ich, was für
tolle Ideen die Kinder selbst haben,
wenn sie in der Natur sind“,
berichtet Sandra Esser. So waren
es die kleinen Natur-forscher
selbst, die beschlossen, im Wald
aus Ästen und Blättern ein Tipi
und aus Holzstämmen einen
„Baumkreis“ zu bauen, auf dem
sie sitzen und picknicken können.
Und nach dem Picknick? „Den
Müll muss man einsammeln und
darf ihn nicht auf den Boden
werfen“, weiß der fünfjährige
Louis aus Golbach und ergänzt:
„Wenn Menschen Plastik weg-
werfen und die Vögel das dann
fressen, werden sie krank und
müssen ins Krankenhaus.“ Louis
ist einer der kleinen Natur- und
Umweltexperten in der Golbacher
Kita „Jolepicher Pänz“. Sein
Kindergarten war Vorreiter in
Sachen „Nationalpark-Kita“ und

Fortsetzung der Titelseite

wurde bereits 2020 erstmals
ausgezeichnet.
„2018 waren wir bei den ersten
Kitas überhaupt, die sich ange-
meldet haben“, erinnert sich
Kitaleiterin Monika Müller. Sie
betreut das Thema gemeinsam mit
ihrer Kollegin Katja Scholz und
hat mit den „Pänz“ schon zahl-
reiche Projekte ins Leben gerufen,
in der ersten Phase 2018 bis 2019
zum Schwerpunkt „Kosmos
Wald“, gefolgt von „Nachhal-
tigkeit“ 2020 bis 2022. Nun, 2022
bis 2024, liegt der Fokus auf dem
Thema „Nationalpark“. Begeis-
tert ist Müller vom Team der
Nationalparkverwaltung: „Die
Fortbildungen sind wirklich groß-
artig organisiert. Wir erhalten
nicht nur viele praktische Anre-
gungen, sondern auch umfang-
reiches Material für die Arbeit mit
den Kindern.“
Neben den Kindern beziehe man
regelmäßig auch die Eltern und
deren Ideen mit ein, berichtet sie:
„Ein Vater hat mit Kindern
Sitzmöbel aus Holz gebaut.“ Im
„Wilden Kermeter“ gab es einen
Familientag, bei dem die Kinder
ihre Liebsten mitbringen konnten.
Und nicht nur die: Wenn die

Golbacher Naturerforscher im
Freien unterwegs sind, darf einer
nicht fehlen: „Knut ist immer
dabei“, berichtet Monika Müller
vom Maskottchen zum Projekt.
Knut ist ein quietschegrüner
Frosch und „Umweltdetektiv“. Er
achtet unterwegs darauf, dass alle
sich ganz im Sinne der Natur
verhalten - und erklärt auch
immer wieder, warum das wichtig
ist. Bürgermeister Hermann-Josef
Esser begrüßt die Projekte der
Kitas. „Es freut mich sehr, dass
ErzieherInnen und Eltern diese
Initiative ergriffen, um den Kindern
schon in ganz jungen Jahren ein
Gespür für unsere Natur zu
vermitteln. Immerhin ist sie
unsere wichtigste Lebensgrund-
lage“, so Esser.
Gerne erforschen die kleinen
Golbacher auch, was der Wald so
alles bietet: „Mit Kastanien kann
man ganz toll die Hände
massieren“, berichten sie, und
verraten: „Nach dem Waldbaden
umarmen wir die Bäume gerne,
machen die Augen zu und
schnuppern an ihnen.“ Denn, da
sind sich in Golbach wie in
Scheven alle einig: „Die Bäume
sind unsere Freunde.“

Schon viel erlebt haben die „Jolepicher Pänz“ in der Natur - das haltenSchon viel erlebt haben die „Jolepicher Pänz“ in der Natur - das haltenSchon viel erlebt haben die „Jolepicher Pänz“ in der Natur - das haltenSchon viel erlebt haben die „Jolepicher Pänz“ in der Natur - das haltenSchon viel erlebt haben die „Jolepicher Pänz“ in der Natur - das halten
sie auch künstlerisch fest. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallsie auch künstlerisch fest. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallsie auch künstlerisch fest. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallsie auch künstlerisch fest. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallsie auch künstlerisch fest. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kall

Bürgerinformationsveranstaltung

19.01.2023, 18 Uhr, Bürgerhaus Dottel 

Windpark Ravelsberg

Anzeige_90x140mm.indd   1 05.01.2023   10:41:09



Rundblick Kall – 13. Januar 2023 – Woche 2 – Nr. 1 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

 
 
 

Fragen?
Elisabeth Nosbers

 02445 8507-253

Wir bilden aus!

 1.190,69 € schon im ersten Lehrjahr!

 Vielfältige Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten!

 Unbefristeter Vertrag nach erfolgreichem  

Abschluss möglich!

Jetzt 

bewerben 

für 2023

Wir bilden Pflegefachkräfte aus!
Arbeitsplatz garantiert - der
Pflegeberuf ist abwechslungs-
reich und zukunftssicher
Sie arbeiten gerne mit Men-
schen, suchen einen Beruf mit
vielfältigen Beschäftigungs- und
Aufstiegsmöglichkeiten und
wünschen sich für die eigene Le-
bensplanung endlich einen si-
cheren Arbeitsplatz? Der Pfle-
geberuf kann Ihnen all dies bie-
ten! Seit 2012 bilden wir Nach-
wuchskräfte zur examinierten
Pflegefachfrau/zum examinier-
ten Pflegefachmann aus. In Zei-
ten demographischer Verände-
rung bleibt der Pflegeberuf nach
wie vor und zunehmend interes-
sant!
Die dreijährige Ausbildung sieht
diverse Theorie- und Praxisan-
teile im Wechsel vor. Um die
praktischen Tätigkeiten für ih-
ren späteren Beruf zu erlernen,
werden die Schülerinnen und
Schüler von einer für sie jeweils
zuständigen Pflegefachkraft an-
geleitet und begleitet. Für die
schulische Ausbildung (Blockun-
terricht) kooperieren wir mit der
DRK-Schwesternschaft Bonn
e.V./Zweigstelle Euskirchen, der
Pflegefachschule des Kreiskran-
kenhaus Mechernich sowie dem
VDAB Zülpich. Darüber hinaus
werden die Azubis in unserem
innerbetrieblichen Ausbildungs-
zentrum von einer Praxisanlei-
tung intensiv in Kleingruppen
begleitet. Hier werden in der
Theorie erlernte Inhalte noch
einmal vertieft und am Modell
in die Praxis transferiert. Zu die-
sem Zweck wurde ein Wohn-
raum zu einem speziell ausge-
statteten Pflegezimmer umfunk-
tioniert, das über die am häu-
figsten eingesetzten Hilfsmittel
verfügt: Pflegebett, Rollstuhl,
Patientenlifter, Gleittuch und
mehr. Auf diese Weise können
wir die Qualität der Ausbildung
noch einmal deutlich steigern.
Bei unseren Kooperationspart-
nern kam die Maßnahme von
Anfang an sehr gut an.
„Als Ausbildungsbetrieb geben
wir jungen Menschen eine Chan-
ce zum Einstieg ins Berufsleben
und leisten einen Beitrag zur
Reduzierung des Fachkräfte-
mangels in der Eifel“, erläutert
Elisabeth Nosbers, Fachbe-

reichsleitung Gesundheit und
Pflege Unser Fachbereich be-
schäftigt derzeit insgesamt 330330330330330
zufriedene Mitarbeitende und 99999
Auszubildende. Derzeit sind Aus-
bildungsplätze in den Caritas-
pflegestationen Blankenheim,
Mechernich, Kall, Schleiden und
Simmerath zu haben. „Hier su-
chen wir zum nächstmöglichen
Termin Interessenten zur Ver-
stärkung unserer Teams“, so
Elisabeth Nosbers.
Die wichtigsten Informationen
haben wir für angehende Azubis
zusammengefasst:
Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:
Sekundarstufe I oder höher
Hauptschulabschluss mit
mindestens 2-jähriger abge-
schlossener Berufsausbildung
Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und WWWWWeiterbildungs-eiterbildungs-eiterbildungs-eiterbildungs-eiterbildungs-
möglichkeiten:möglichkeiten:möglichkeiten:möglichkeiten:möglichkeiten:
Der Pflegeberuf bietet nach Ab-
schluss der Ausbildung zahlrei-
che weitere Chancen. Für viele
ist vor allem der mögliche Quer-
einstieg ins Medizin-Studium in-
teressant. Aber auch zusätzli-
che Qualifikationen wie Pflege-
management (Master-Studien-
gang, M.A.), Pflegedienstleitung
(PDL), Pflegewissenschaft (Ba-
chelor-Studiengang, B.Sc.), Pfle-
gepädagogik, Pflegetherapie,
Fachkraft für Gerontopsychia-
trie, Fachkraft für Palliativmedi-
zin, Wundexperte und vieles
mehr sind attraktiv.
Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):
Nach den Arbeitsvertragsricht-
linien (AVR) der Caritas zahlen
wir die folgenden Vergütungen
(brutto):
1. Ausbildungsjahr: 1.190,69
2. Ausbildungsjahr: 1.252,07
3. Ausbildungsjahr: 1.353,38
Im Beruf werden aktuell Ver-
dienste zwischen 2.880,56 und
4.528,16 bezahlt, abhängig von
der Dauer der Betriebszugehö-
rigkeit bzw. einer zusätzlichen
Qualifikation.
WWWWWo finde ich o finde ich o finde ich o finde ich o finde ich Arbeit?Arbeit?Arbeit?Arbeit?Arbeit?
Generell können examinierte
Pflegekräfte in allen ambulan-
ten und stationären Einrichtun-
gen tätig werden. Bei uns wer-
den Azubis nach erfolgreichem
Abschluss in der Regel übernom-
men. So haben wir in der Ver-
gangenheit rund 25 jungen
Leuten einen unbefristeten Ar-

beitsvertrag anbieten können.
Wenn Sie Interesse an der Aus-
bildung bzw. am dualen Studi-
engang Pflege haben, rufen Sie
uns an! Wir beraten Sie gerne
und klären alle offenen Fragen!
Wenden Sie sich dazu gerne an

Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege

Elisabeth Nosbers, Fachbereichs-
leitung Gesundheit und Pflege,
per Telefon unter der Rufnummer
02445 8507-25302445 8507-25302445 8507-25302445 8507-25302445 8507-253
oder schreiben ihr an
e.nosbers@caritas-eifel.dee.nosbers@caritas-eifel.dee.nosbers@caritas-eifel.dee.nosbers@caritas-eifel.dee.nosbers@caritas-eifel.de
eine E-Mail.
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Acht neue Rettungs- und Krankentransportwagen
zungssysteme wie z.B. Raupen-
tragestühle. „Damit können die
alltäglichen Belastungen des Ret-
tungsdienstpersonals reduziert und
Verletzungen und Erkran-kungen
vorgebeugt werden“, sagte
Abteilungsleiter Martin Fehrmann.
Drei Rettungswagen sind mit dem
Telenotarzt-System ausgestattet,
das bereits seit 2017 fester
Bestandteil der Notfallrettung im
Kreis Euskirchen ist. Der Tele-
notarzt kann bei Bedarf durch das
Rettungsdienstpersonal online
zugeschaltet werden und im
Einsatz notfallmedizinische Unter-
stützung leisten.
Alle Fahrzeuge sind mit auto-

Eine schöne Bescherung gab es kurz
nach Weihnachten für die Rettungs-
wachen im Kreis Euskirchen:
Insgesamt acht neue Rettungs- und
Krankentransport-wagen wurden an
die Rettungs-standorte Euskirchen,
Schleiden, Nettersheim-Tondorf,
Nettersheim-Marmagen und Zülpich
übergeben. Vertreter des Kreisret-
tungsdienstes, des Deutschen-
Roten-Kreuzes und des Malteser
Hilfsdienstes nahmen die neuen
Fahrzeuge in Empfang.
Alle Fahrzeuge verfügen über
elektrohydraulische Fahrtragen,
spezielle Rucksacksysteme zum
Transport medizinischer Notfall-
ausstattung und Trageunterstüt-

Kurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- undKurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- undKurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- undKurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- undKurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- und
Krankentransportwagen an die Rettungswachen im Kreis EuskirchenKrankentransportwagen an die Rettungswachen im Kreis EuskirchenKrankentransportwagen an die Rettungswachen im Kreis EuskirchenKrankentransportwagen an die Rettungswachen im Kreis EuskirchenKrankentransportwagen an die Rettungswachen im Kreis Euskirchen
übergeben. Foto: Kreisverwaltung EUübergeben. Foto: Kreisverwaltung EUübergeben. Foto: Kreisverwaltung EUübergeben. Foto: Kreisverwaltung EUübergeben. Foto: Kreisverwaltung EU

matischem 9-Gang Getriebe ausge-
stattet, das einen sanften Schaltvor-

gang und damit einen schonenden
Patiententransport ermöglicht.
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Angebote
am Berufskolleg Eifel in Kall
Die Berufswahl fällt angesichts
von über 300 Ausbildungsberufen
und mehr als 20.000 Studien-
gängen nicht leicht. Hier bietet
das Berufskolleg Eifel allen
Schülerinnen und Schülern eine
gute Orientierung bei der Suche
nach dem richtigen Beruf.
Wie kann der Übergang von der
Sekundarstufe I in die zukunfts-
trächtigen Bereiche
• Wirtschaft, Verwaltung und

Tourismus
• Gesundheitsmanagement
• Ernährungs- und Versorgungs-

management
gelingen?
Die individuelle Beratung und
passgenaue berufliche Orien-
tierung ist am Berufskolleg Eifel
für jede Schülerin und jeden
Schüler der rote Faden ihrer
Schullaufbahn.
Digitale Tafeln und ein iPad-
Fremdsprachenzentrum ermög-
lichen neben zahlreichen Compu-
terräumen und dem Selbstlern-
zentrum modernes Lernen und
Lehren. Dies bereitet auf die
aktuellen Herausforderungen in
Beruf und Studium optimal vor.
Vom Hauptschulabschluss über

den mittleren Schulabschluss zum
Fachabitur und dem allgemein-
bildenden Abitur bietet die Schule
alle weiterführenden Schulab-
schlüsse an.
Und auch nach einer abge-
schlossenen Berufsausbildung
kann man sich am Berufskolleg
Eifel weiterqualifizieren und den
Abschluss Bachelor Professional
in Wirtschaft erwerben. Das 2-
jährige Studium vermittelt die
notwendigen Kenntnisse, um
anschließend Führungspositionen
in Wirtschaft und Verwaltung zu
übernehmen. Da der Unterricht
von Montag bis Mittwoch in
Präsenz und donnerstags
grundsätzlich als Selbstlernphase
organisiert ist, können die
Studierenden neben dem
Unterricht noch einer beruflichen
Tätigkeit nachgehen. Zudem
besteht die Möglichkeit,
„Meister-BAföG“ zu beziehen.
Weitere Informationen zu allen
Bildungsgängen und Angeboten
des Berufskollegs Eifel gibt es
unter
www.bkeifel.de oder
info@bkeifel.de.
Text: Eva Samrotzki

Erinnerung an die
Jahreshauptversammlung
der Kolpingsfamilie Kall
24. Januar um 19 Uhr im Pfarrheim Kall

Neues vom Reparatur-Treff

Alle Mitglieder der Kolpings-
familie Kall sind herzlich einge-
laden, verbunden mit der Bitte
um Vorschläge für die Tagesfahrt.
Adolph Kolping gibt uns Geleit
durch das neue Jahr und sagt:
„Die Zeit an sich betrachtet ist
völlig wertlos; sie erhält den Wert
für uns erst durch unsere Tätigkeit
in ihr.“
Ihre Kolpingsfamilie Kall

Wir machen auch auf einen
Kolpingtreff am 7. Februar um
19 Uhr im Pfarrheim aufmerksam.
Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen die
Herren Hans Peter Dederichs (tel.
02441/ 5756) und Fred Müller (tel.
02441/ 779211) sowie Frau Karin
Lünebach (02441/775131) gerne
zur Verfügung.
Bitte bleiben Sie gesund!

Nächster ReparNächster ReparNächster ReparNächster ReparNächster Reparaturaturaturaturatur-T-T-T-T-Treff findetreff findetreff findetreff findetreff findet
statt am Mittwoch,statt am Mittwoch,statt am Mittwoch,statt am Mittwoch,statt am Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
von 10 bis 14 Uhr imvon 10 bis 14 Uhr imvon 10 bis 14 Uhr imvon 10 bis 14 Uhr imvon 10 bis 14 Uhr im
Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,
Aachener StrAachener StrAachener StrAachener StrAachener Str..... 52 52 52 52 52
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Der Reparatur-Treff wird
mithilfe von Elektrofachkräften
begleitet und versteht sich als
Ort, an dem Hilfe zur Selbsthilfe
gegeben wird. Nur saubere Geräte
erhalten die Chance geprüft und
repariert zu werden. Er richtet
sich an alle Bürgerinnen und
Bürger sowie an die bei uns
lebenden Geflüchteten. Es gelten
die jeweils aktuellen Corona-
schutzregeln.
Ob Bügeleisen, Wasserkocher
oder Waffeleisen und vieles mehr
- wer Elektrokleingeräte länger
nutzt, vermeidet aufwendige
Herstellungsprozesse mit teils
gravierenden Umwelteinwirkun-

gen, da Rohstoffe und Energie
eingespart werden. Reparieren
und Wiederverwenden lässt auch
die Abfallmengen sinken.
Anmeldung: Gemeinnütziges
Kaufhaus der Wirkstatt e.V.,
Tel.: 02441/ 8546,
email: wirkstatt@gmx.de
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Fahrradhelm: Das müssen Sie beim Kauf beachten

So versichern Sie Ihr E-Bike
richtig

einen Fahrradhelm. Dabei ist bei
einem Viertel aller Fahrradunfälle
der Kopf betroffen. Fachleute
empfehlen ausdrücklich das
Tragen eines Helms.
Die Helme werden auf
verschiedene Qualitätsstandards
geprüft. Neben der sicheren
Bauart werden auch Grenzwerte
von Weichmachern in den
Kunststoffen getestet. Die
Stabilität der Helme wird durch
das Durchhaltevermögen bei
einem Aufprall überprüft. Ein
Kinderhelm muss beispielsweise
einen Sturz aus 1,50 Metern
aushalten. Vielen Verbrauchern ist
nicht bewusst, dass Helme ihre
Schutzwirkung nach einem Sturz
oder längerer Gebrauchszeit
verlieren.
Hierauf kommt es beim Kauf an:
Da Helme in verschiedenen
Größen erworben werden können,
sollte vor dem Kauf der
Kopfumfang gemessen werden.
Um den richtigen Umfang zu
ermitteln, sollten Sie 2,5
Zentimeter über den Augenbrauen
ansetzen und ein Maßband
möglichst gerade um den Kopf
ziehen. Neben der richtigen Größe

Fast jeder zweite Fahrradfahrer
in Deutschland achtet auf die
persönliche Sicherheit und trägt
immer (36 Prozent) oder meistens

(13 Prozent) einen Helm. Heißt
aber auch: Rund die Hälfte der
Radfahrer trägt nie (39 Prozent)
oder nur selten (zwölf Prozent)

ist auch der passende Sitz
entscheidend. Der Helm sollte
etwa 2,5 Zentimeter über den
Augenbrauen sitzen. Achten Sie
also darauf, dass der Helm nicht
zu weit im Nacken sitzt und die
Stirn ungeschützt bleibt.
Die meisten Helme können
zusätzlich an die Kopfgröße und -
form angepasst werden. Neben
der Größe bieten Helme weitere
Einstellungsmöglichkeiten wie
Kopf- oder Kinnriemen. Sie sollten
festsitzen, aber kein beengendes
Gefühl geben. Vor allem Stirn,
Schläfen und Hinterkopf sollten
vom Helm gut geschützt sein.
Eine Mindestanforderung ist das
CE-Kennzeichen, das vom
Hersteller selbst vergeben wird und
angibt, dass der Helm den
geltenden Anforderungen genügt.
Wer sich nicht allein auf die
Selbsterklärung des Herstellers
verlassen will, sollte beim Kauf auf
das GS-Zeichen und das TÜV-
Prüfzeichen achten. Sie zeigen, dass
der Helm von einer unabhängigen
Prüfstelle geprüft wurde, die
Europäische Norm EN 1078 erfüllt
und auch die Herstellung überwacht
wird. (mid/ak-o)

Das Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichen
Schutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-o

Radfahren erlebt schon seit vielen
Jahren einen regelrechten Boom.
Doch in der Corona-Krise blüht
das Geschäft erst richtig auf.

E-Bike-Fahrer müssen einiges
beachten, damit es keine böse
Überraschung gibt. Wenn
Geschwindigkeiten falsch einge-
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schätzt werden, kann ein Unfall
schnell passieren, dann ist der
richtige Versicherungsschutz
wichtig. Welche Variante die
richtige ist, hängt von der
Geschwindigkeit des jeweiligen
Modells ab.
Bei einem Großteil der Pedelecs
handelt es sich um Räder mit einer
elektrischen Tretunterstützung,
die sich ab 25 km/h abschaltet.
Diese Pedelecs sind den
Fahrrädern gleichgestellt. Sie
lassen sich ohne Zulassung,
Führerschein und Versicherungs-
kennzeichen fahren. Das Unfall-
risiko ist oft in einer bestehenden
Privathaftpfl icht-Versicherung
kostenlos mitein-geschlossen. Ein
Blick in die Bedingungen oder ein
Gespräch mit dem Versicherer
klärt, ob die kostenfreie
Mitversicherung wirklich besteht.
Andere Spielregeln gelten für
Fahrer der schnellen S-Pedelecs,
deren Motorunterstützung erst
bei 45 Kilometern pro Stunde
endet. Wer sich auf den Sattel
eines S-Pedelecs setzt, muss
mindestens 16 Jahre alt sein,
einen Führerschein der Klasse AM
und eine Kfz-Haftpflicht-
versicherung besitzen, das dafür
notwendige Versicherungs-
kennzeichen gibt es direkt bei der
Kfz-Versicherung.
Um gegen Diebstahl eines S-
Pedelecs versichert zu sein,
brauchen die Fahrer neben der
Kfz-Haftpflichtversicherung noch
eine Teilkasko-Versicherung.
Doch auch für Fahrer der
langsameren Varianten ist Dieb-
stahlschutz ein Thema: Ver-
schwinden solche Pedelecs nach
einem Einbruch in den

verschlossenen Keller oder die
Einzelgarage, ist das in der
Hausratversicherung kostenlos
mitversichert.
Anders sieht es beim einfachen
Diebstahl aus: Wenn also ein
abgeschlossenes Pedelec von der
Straße weg gestohlen wird. Hier
kann in der Regel nur der auf
seinen Hausratversicherer zählen,
der den Zusatzbaustein Fahrrad-
diebstahl in seinen Vertrag
miteingeschlossen hat.

(mid/ak)

Egal, ob Jung oder Alt: Elektro-Fahrräder liegen voll im Trend.Egal, ob Jung oder Alt: Elektro-Fahrräder liegen voll im Trend.Egal, ob Jung oder Alt: Elektro-Fahrräder liegen voll im Trend.Egal, ob Jung oder Alt: Elektro-Fahrräder liegen voll im Trend.Egal, ob Jung oder Alt: Elektro-Fahrräder liegen voll im Trend.
Foto: Huk-Coburg/mid/akFoto: Huk-Coburg/mid/akFoto: Huk-Coburg/mid/akFoto: Huk-Coburg/mid/akFoto: Huk-Coburg/mid/ak
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Ein Paradies für Bierkenner.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein brei-
tes Sortiment an Belgischen Spezi-
albiere und hier schlägt das Herz
eines jeden Biertrinker höher.
Die Kombination einer jahrhunder-
tealten Biertradition und der heu-
tigen Leidenschaft von Brauern auf
ihrer Suche nach Veredelung und
Perfektion hat dazu geführt, dass

Belgien außergewöhnliche Biere
mit authentischer Geschichte und
bahnbrechendem Sachverstand
produziert. Auch darum räumen die
belgischen Brauer laufend Preise
bei bedeutenden internationalen
Bierwettbewerben ab.
Zur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immer
mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.
Das Brauen von Bier reicht zurück
bis zu den frühesten Kulturen und
entstand in Mesopotamien im Jah-
re 9000 vor Christus. Über Ägyp-
ten und das Römische Reich ge-
langt das Bier bis zu den Galliern.
Bierbrauen war anfangs eine Haus-
haltsarbeit für Frauen.
Abteien and Mönche. Im Frühmit-
telalter entwickelten sich Abteien
zu Wissenszentren für Landwirt-
schaft, Viehzucht und Handwerke,
darunter das Brauen. Da die Was-
serqualität so schlecht war, durf-
ten die Mönche in begrenztem
Umfang das regionaltypische Ge-
tränk zu sich nehmen. In unseren

Gefilden entschied man sich für
das Brauen von Bier. Dank der
Mönche entwickelte sich Bierbrau-
en von einer Haushalts- zu einer
Handwerkstätigkeit.
Und so wurde die Brauchkunst über
Jahrhunderte weiterentwickelt.
Seit der Jahrhundertwende wächst
das Interesse an authentischen
Spezialbieren. Den bekanntesten
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und populärsten Biermarken, die
intensiv von Marketing und PR un-
terstützt werden, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer exklu-
siver werden - und charaktervolle
Spezialbiere lokaler und familiä-
rer Brauereien gegenüber. In den
letzten Jahren kommen immer
mehr Hobbybrauer mit ihren Bie-
ren hervor. Diese werden in

kleinerem Umfang direkt oder in
einem örtlichen Gastronomiebe-
trieb verkauft.
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl
an belgischen und internationalen
Spezialbieren. Ideal sind auch die
Geschenkverpackungen. Schauen
Sie vorbei hier findet nicht nur der
Bierkenner was Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr auch

sonntags.
Kleiner Tipp, direkt nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler hier kön-
nen Sie nicht nur gutes belgisches

Bier genießen, sondern auch den
herrlichen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

„Mer sin widder do“
Die Kaller „Löstige Bröder“Die Kaller „Löstige Bröder“Die Kaller „Löstige Bröder“Die Kaller „Löstige Bröder“Die Kaller „Löstige Bröder“
starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -
Sitzungen im Schevener DorfsaalSitzungen im Schevener DorfsaalSitzungen im Schevener DorfsaalSitzungen im Schevener DorfsaalSitzungen im Schevener Dorfsaal
- Jugend-Tollität wird proklamiert- Jugend-Tollität wird proklamiert- Jugend-Tollität wird proklamiert- Jugend-Tollität wird proklamiert- Jugend-Tollität wird proklamiert
- Rathaussturm an der alten Post- Rathaussturm an der alten Post- Rathaussturm an der alten Post- Rathaussturm an der alten Post- Rathaussturm an der alten Post
- - - - - Ab 16.Ab 16.Ab 16.Ab 16.Ab 16. J J J J Januar Haussammlung -anuar Haussammlung -anuar Haussammlung -anuar Haussammlung -anuar Haussammlung -
Für Zug anmeldenFür Zug anmeldenFür Zug anmeldenFür Zug anmeldenFür Zug anmelden
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Nach zweijähriger Corona-
Zwangspause startet der Kaller
Karnevalsverein „Löstige Bröder“
mit Volldampf in die fünfte
Jahreszeit. „Mer sin widder do“
lautet das Motto der Session. Die
Sitzungen der Kaller Jecken
müssen allerdings im Saal der
befreundeten KG „Die Jecke vom
Hahnebömsche“ in Scheven
stattfinden, weil die, bei der Flut
im Juli 2021 zerstörte Kaller
Bürgerhalle noch nicht zur
Verfügung steht. „Wir sind
unseren Schevener Freunden dafür
sehr dankbar“, so Löstige-Bröder-
Chefin Simone Saßmann.
Das Programm der Kaller
Karnevalisten beginnt am
Samstag, 14. Januar, um 15 Uhr
mit der Kindersitzung und

Proklamation einer Jugend-
Tollität im Dorfsaal „0p de Kier“
in Scheven. Einlass ist bereits um
14 Uhr, Kinder haben freien
Eintritt.
Eine Woche später, am Samstag,
21. Januar, um 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) startet in die große
Kostümsitzung der „Löstige
Bröder“, für die Literat Ralph
Drehsen ein ansprechendes
Programm zusammengestellt hat,
das von Sitzungspräsident Patrick
Züll präsentiert wird. Auf eine
große Tollität müssen die Kaller
in diesem Jahr allerdings
verzichten.
Am Samstag, 28. Januar, findet
um 20 Uhr im Saal Gier die
Standquartiereröffnung der
Löstige Bröder statt. Einen Tag
später, am Sonntag, 29. Januar,
um 11.11 Uhr, erfolgt im Schevener
Dorfsaal der Gemeinde-Empfang,
zu dem Bürgermeister Hermann-
Josef Esser die Karnevalsvereine
und deren Tollitäten eingeladen
hat.

Nach zweijähriger Pause findet am
Weiberdonnerstag, 16. Februar,
um 11.11 Uhr der traditionelle
Rathaussturm statt, der wegen
der Sanierungsarbeiten am
Rathaus im Nebengebäude der
alten Post erfolgt. Die traditionelle
Karnevalsmesse findet am
Samstagabend, 18. Februar, in der
Pfarrkirche statt.
Höhepunkt der Session ist der
große Karnevalszug, der sich am
Sonntag, 19. Februar, um 14 Uhr
in Bewegung setzt. Die Zugleitung
haben in diesem Jahr die
Vereinsmitglieder Uwe Schubinski
und Daniela Goebel in
Personalunion. Der Zugausklang
findet auf dem offenen Gelände
der alten Post statt. Löstige-
Bröder-Vorsitzende Simone
Saßmann hofft deshalb auf ein
Einsehen des Wettergottes, damit
nicht Regen oder Schnee den
Ausklang stören.
Nachdem die Kaller Karnevalisten
am Montag in Keldenich und am
Dienstag in Scheven an den

Karnevalszügen teilgenommen
haben, startet am Dienstagabend,
21. Februar, ab 19 Uhr die große
Bye-Bye-Party im Saal Gier in
Kall.
Für die Mitfinanzierung des
Karnevalszuges startet der Verein
ab Montag, 16. Januar, die
traditionelle Haussammlung, auf
die die Löstige Bröder in den
letzten zwei Jahren nach Corona
und Flut verzichtet hatten.

Wie Simone Saßmann mitteilt, ist
für die Teilnahme am Karnevalszug
eine Anmeldung erforderlich.
Entsprechende Formulare sowie
eine Übersicht der erforderlichen
Dokumente sind auf der
Homepage
www.loestige-broeder.de
zu finden.
Anmeldungen sind möglich unter
der Rufnummer 0177-5776750
und unter
zug@loestige-broeder.de.
Anmeldeschluss ist am Freitag,
10. Februar.
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Hier soll
meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen
den passenden Bestattungsbaum finden

öffentlichem Recht genehmigter
Friedhof im Wald. Auf der Seite
www.friedwald.de können Interes-
sierte einen virtuellen Rundgang
machen, sich online die verfügbaren
Bäume anschauen und einen
Urnenplatz darunter kaufen oder
reservieren. Das ist insbesondere
interessant für Menschen, die nicht
mehr mobil sind, oder für solche,
die vom gewünschten Wald zu weit
entfernt wohnen. Auch Bestat-
tungsunternehmen können sich
online Bäume anschauen und das
Waldbegräbnis in ihr Angebot
aufnehmen.
So funktioniert der virtuelleSo funktioniert der virtuelleSo funktioniert der virtuelleSo funktioniert der virtuelleSo funktioniert der virtuelle
SpaziergangSpaziergangSpaziergangSpaziergangSpaziergang
Eine Online-Suche in einem Bestat-
tungswald vermittelt durch digitale
Aufnahmen einen Eindruck des
Baumes und zeigt neben Größe und
Wuchsform auch seine genaue Lage
an. So erfährt man beispielsweise,
wie weit der Grabplatz vom
Parkplatz entfernt ist. Hilfreich ist
es auch, wenn virtuelle Pano-
ramatouren der näheren Umgebung
angeschaut werden können.
Dadurch lernt man deren Schön-
heiten und Besonderheiten als Ort
der letzten Ruhe kennen. Für eine
Urnenbestattung im Wald gibt es
unterschiedliche Gräber an ver-
schiedenen Baumarten. Je nach
Wunsch sucht man einen oder
mehrere Einzelplätze an einem
gemeinschaftlich genutzten Baum
oder einen ganzen Baum exklusiv
für die Familie oder den Freun-
deskreis aus. Die konkreten Kosten
können transparent online oder im
Wald direkt nachgelesen werden.
(djd)

Mit zunehmendem Alter machen
sich viele Menschen Gedanken um
eine würdevolle Bestattung. Bei der
Entscheidung zwischen klassischem
Sarg- und Urnenbegräbnis liegt die
Urne mittlerweile deutlich vorn: 2020
fanden laut Statista 76 Prozent der
Verstorbenen in Deutschland so ihre
letzte Ruhe und nur noch 24 Prozent
bei einem Sargbegräbnis. Hierzu-
lande sind Urnenbegräbnisse auch
als Waldbestattungen erlaubt. Sie
können bereits zu Lebzeiten
vorgeplant werden - sogar online
von zu Hause aus.
Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung verbleibt
die Asche der verstorbenen Person
in einer biologisch abbaubaren
Urne, sodass sie irgendwann
automatisch wieder in den Kreislauf
der Natur übergeht. Der Anbieter
FriedWald beispielsweise ermög-
licht in Kooperation mit Kirchen und
Forstverwaltungen Baumbestat-
tungen an rund 80 ausgewiesenen
Standorten. Jeder ist ein nach
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Wahl „Wanderweg des Jahres 2023“ in der Nordeifel
Lieblings-EifelSchleife oder -EifelSpur gesucht

Kampfsport tut Jugendlichen gut
Shotokan Karate-Do Kall e.V.

echt.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es auf
insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18
EifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der Nordeifel
Die Nordeifel ist wunderbar,
wanderbar - und das im Frühling,
Sommer, Herbst und Winter. Beste
Gelegenheit, um in der Nordeifel
die Wanderschuhe zu schnüren,
bieten die EifelSchleifen &
EifelSpuren!
Damit Wanderer nun die Chance
haben, ihren persönlichen Lieb-
lingsweg zu küren, ruft die
Nordeifel Tourismus GmbH zu
Jahresbeginn 2023 erstmals dazu
auf, sich bei der Wahl „Wanderweg
des Jahres 2023“ zu beteiligen.
Interessierte können ab sofort bis
zum 31. März 2023 unter
www.nordeifel-wanderwahl.de
Ihrer Lieblings-EifelSchleife oder
-EifelSpur ihre Stimme geben.
Die Stimmabgabe ist pro Person
nur einmal möglich und muss auf
eine EifelSchleife oder eine
EifelSpur erfolgen. Eine Mehrfach-
auswahl ist nicht möglich.
Die jeweilige EifelSchleife oder
EifelSpur mit den meist
abgegebenen Stimmen gewinnt
und wird „Wanderweg des

Jahres“. Die Teilnahme an der
Abstimmung ist ausschließlich
onlineonlineonlineonlineonline möglich.
Als Belohnung für die gute Pflege
und Betreuung wird die für den
„Wanderweg des Jahres“
ehrenamtlich zuständige Orts-
gruppe des Eifelvereins mit einer
Auszeichnung und einem Beitrag
für die Vereinskasse besonders
gewürdigt. Obendrein wird eine
Wanderbank aus der Serie der
EifelSchleifen & EifelSpuren für
den siegreichen Wanderweg
spendiert. Ebenso wird dem
„Wanderweg des Jahres 2023“
eine besondere Aufmerksamkeit
im Marketing zuteil.
Zusätzlichen Anreiz zum Mit-
machen bietet ein Gewinnspiel,
bei dem es attraktive Preise, wie
ein „Kulinarisches Wanderarran-
gement für zwei Personen“, 10
„Tourenbücher der EifelSpuren“
und 20 „Multifunktionstücher der
EifelSchleifen & EifelSpuren“ zu
gewinnen gibt.
Die Prämierung der siegreichen
Ortsgruppe und des „Wanderwegs
des Jahres 2023“ ist im Frühjahr
2023 vorgesehen.

Mit der nun für die nächsten fünf
Jahre vorgesehenen Wahl möchte
die Nordeifel Tourismus GmbH ihr
Profil als Wanderdestination
weiter schärfen und die Marke
„EifelSchleifen & EifelSpuren“
weiter profilieren.
Wer sich vorab einen Eindruck von
ausgewählten EifelSchleifen &
EifelSpuren verschaffen möchte,
ist herzlich eingeladen, an einer
der geführten Erlebniswande-
rungen teilzunehmen.

Foto: Paul MeixnerFoto: Paul MeixnerFoto: Paul MeixnerFoto: Paul MeixnerFoto: Paul Meixner

Die Wahl „Wanderweg des Jahres
2023“ erfolgt mit freundlicher
Unterstützung von: e-regio GmbH
& Co. KG.

Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Nordeifel Tourismus GmbH,
Bahnhofstr. 13, 53925 Kall,
Tel.: 02441. 99457-0,
info@nordeifeltourismus.de,
www.nordeifel-tourismus.de,
www.facebook.com/
NordeifelTourismus

Fit fürs LebenFit fürs LebenFit fürs LebenFit fürs LebenFit fürs Leben
Kampfsport tut Jugendlichen gut!
Bessere Noten und weniger Stress
durch Kampfsport!
Nette Leute treffen und
gemeinsam trainieren -so lautet
das Motto,wenn sich dienstags
Abends Jugendliche ab 10 Jahren
in der Turnhalle treffen.
Parallel zum Erwachsenen-
Training findet ein speziell für
junge Leute entwickeltes Karate-
Training statt, dass neben
Selbstbehauptung und Abwehr-
techniken, Partner-Übungen,
Bewegungsparcours natürlich
auch Spiel und Spaß bietet.
Neugierig geworden?
Dann kommt vorbei zum
kostenlosen Schnuppertraining
und lernt unsere Gruppe kennen!

Wir freuen uns auf euch:-)
Wenn Du das erste Mal zum
Trainings kommst, bringe leichteleichteleichteleichteleichte
SportbekleidungSportbekleidungSportbekleidungSportbekleidungSportbekleidung mit, eventuell
Stoppersocken und etwas zu
Trinken.

Dienstags ab dem 17. Januar
Gruppe 1: Kinder-Jugendliche
18 bis 19.30 Uhr (ab 10 Jahre)
Gruppe 2: Erwachsene
18 bis 19.30 Uhr
Grundschule Kall,

Die Jugendlichen freuen sich auf neue TeilnehmerDie Jugendlichen freuen sich auf neue TeilnehmerDie Jugendlichen freuen sich auf neue TeilnehmerDie Jugendlichen freuen sich auf neue TeilnehmerDie Jugendlichen freuen sich auf neue Teilnehmer

Auelstr. 47
Infos im Training oder
Erika Krah 0176 57 87 97 06
oder
Udo Koch 0176 57 87 97 07
(gerne auch über WhatsApp)
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Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Montag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. Januar
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Donnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim (Tondorf), 02440/9599880

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der
Bekanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnum-
mer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Angaben ohne Gewähr

14./15. Januar14./15. Januar14./15. Januar14./15. Januar14./15. Januar
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252/81955

21. Januar21. Januar21. Januar21. Januar21. Januar
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler

Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Alle Angaben ohne Gewähr

können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die
kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus der
App gesperrt werden, sofern das
teilnehmende Institut Zugang
durch diese Applikation gewährt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Mit Optimismus ins neue Jahr

St. Potentinus, Steinfeld

Kirchliche Nachrichten

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Das Jahr 2022 ist beendet. Ein
Jahr, in dem sich Krisen fortgesetzt
und leider neue aufgetan haben.
Die Auswirkungen von Corona,
Flutkatastrophe und Ukraine-
Krieg beeinflussen auch
(weiterhin) unser tägliches Leben.
Und für viele Menschen sind die
Zeiten momentan nicht leicht. Die
Folgen der steigenden Energie-
preise und er damit einher-

gehenden Inflation sind hier nur
ein Gesichtspunkt. Die Frage nach
Lösungen und sinnvollen Gegen-
maßnahmen werden dabei durch
die Politik nicht immer plausibel
beantwortet.
Für unsere Gemeinde setzen wir
alles daran, die Belastungen so
gering wie irgend möglich zu
gestalten. Für das nächste Jahr
wurde beschlossen, dass keine

Gebührenerhöhungen erfolgen.
Und auch schon lange vor den jetzt
anstehenden Haushaltsbera-
tungen haben wir sehr deutlich
gemacht, dass eine Erhöhung der
Grund- und Gewerbesteuern mit
uns nicht zu machen ist.
Lassen Sie uns optimistisch nach
vorne schauen. Ein neues Jahr mit
all seinen Möglichkeiten, aber
sicher auch mit neuen Heraus-

forderungen, hat begonnen.
Halten wir zusammen und stellen
wir uns ihm mit gesundem
Optimismus.
In diesem Sinne hoffen der
Vorstand und die Fraktion der
CDU Kall, dass auch Ihnen und
Ihren Liebsten ein gesunder und
zuversichtlicher Start in das Jahr
2023 gelingt.

Willi Frauenrath

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
17.30 Uhr - hl. Messe in der
Basilika
Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
8, 10 und 18 Uhr - hl. Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappistinnen
in der Kapelle Mariä Heimsuchung
Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
17.30 Uhr - hl. Messe in der

Basilika
Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
8, 10 und 18 Uhr - hl. Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappistinnen
in der Kapelle Mariä Heimsuchung
Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
9 Uhr - hl. Messe der Trappistinnen
in der Kapelle Mariä Heimsuchung
anlässlich des Hochfestes der

Gründeräbte Robert, Alberich u
Stephan
Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
17.30 Uhr - hl. Messe in der
Basilika
St. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, Krekel
Sonntag, 22. Januar 2023Sonntag, 22. Januar 2023Sonntag, 22. Januar 2023Sonntag, 22. Januar 2023Sonntag, 22. Januar 2023
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig
Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023
19 Uhr - Wortgottesfeier

Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
14.30 Uhr - hl. Messe
18 Uhr - meditative Anbetung
Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
19 Uhr - Lieder zum Sonntag
St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023Samstag, 21. Januar 2023
19 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Donnerstag, 26. Januar 2023Donnerstag, 26. Januar 2023Donnerstag, 26. Januar 2023Donnerstag, 26. Januar 2023Donnerstag, 26. Januar 2023
18 Uhr - hl. Messe

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
17.30 Uhr - Keldenich -
Hl. Messe
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe
Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
9 Uhr - Kall - Hl. Messe

10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
19 Uhr - Heistert - Hl. Messe
Mittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. Januar
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall -

Rosenkranzgebet
Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
19 Uhr - Dottel - Hl. Messe -
Antoniusfest
Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar

9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall -
Rosenkranzgebet
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Mythos und Realität
Rund um Elektroautos halten sich noch immer einige Behauptungen hartnäckig

Frankreich, Österreich und der
Schweiz kann man jetzt schon
problemlos und schnell laden.
Auch Länder wie Italien und
Slowenien haben aufgeholt.
Allerdings kommt es auch auf die
geplante Route an: Am besten
orientiert man sich an den
Hauptverkehrsachsen und plant
die Reise entlang geeigneter
Ladepunkte. Ökostromanbieter
wie LichtBlick bieten klima-
neutrale Tarife an - damit können
Reisende an über 200.000
öffentlichen Ladesäulen in Europa
zu einheitlichen Preisen laden.
4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in4. Mythos: E-Autos sind in
Anschaffung und UnterhaltAnschaffung und UnterhaltAnschaffung und UnterhaltAnschaffung und UnterhaltAnschaffung und Unterhalt
überdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuerüberdurchschnittlich teuer
Die Bundesregierung fördert über
den Umweltbonus den Kauf von

Rekordwert bei der Anzahl der
Neuzulassungen von Elektroautos
in Deutschland: Laut den auf
Statista veröffentlichten Zahlen
des Kraftfahrt-Bundesamtes
(KBA) wurden im Verlauf des
Jahres 2021 rund 356.000 Pkw mit
reinem Elektroantrieb neu
zugelassen. Auch 2022 geht der
Trend weiter nach oben. Trotz des
Booms halten sich rund um E-
Autos einige Mythen hartnäckig:
1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind1. Mythos: E-Autos sind
„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“„brandgefährlich“
Alle zugelassenen Autos müssen
gesetzlichen Anforderungen
entsprechen - daher brennen E-
Autos weder häufiger noch
schneller als Verbrenner. Hierzu
gibt es mittlerweile diverse
Studien, auch der ADAC stellte dies
zuletzt fest. Verbaute Materialien
wie Kunststoffverkleidungen und
-abdeckungen im und am Auto

erhöhen die Brandintensität. Die
Antriebsart eines Autos spielt dabei
keine gesonderte Rolle.
2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine
schlechte COschlechte COschlechte COschlechte COschlechte CO

22222-Bilanz-Bilanz-Bilanz-Bilanz-Bilanz
Sind E-Autos wirklich klima-
freundlicher als Verbrenner?
Darüber gibt es immer wieder
Diskussionen angesichts der
benötigten Ressourcen zur
Herstellung der Batterie bis zur
Entsorgung des Fahrzeugs. Eine
aktuelle Analyse des Bundes-
umweltministeriums zeigt, dass die
Klimabilanz von E-Autos besser
ausfällt als die von Verbrennern -
um bis zu 70 Prozent.
3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger
mit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Auto
Die Ladeinfrastruktur in Mittel-
europa wird in den kommenden
Jahren weiter ausgebaut. Vor
allem in den Niederlanden, in
Skandinavien, Deutschland,

Elektroautos - mit bis zu 9.000
Euro Kaufprämie. Und je nach
Erstzulassung des E-Autos werden
bis zu zehn Jahre Kfz-Steuer-
Befreiung gewährt. Danach gibt
es immer noch eine Ermäßigung
von 50 Prozent. Vor allem aber
hat ein E-Auto weniger
verschleiß- und schadensanfällige
Teile als ein Verbrenner. Daher
sind die Kosten für Wartung und
Service im Schnitt 35 Prozent
geringer. Und was kaum jemand
weiß: Wer ein E-Auto besitzt oder
sich neu anschafft, kann dank der
THG-Quote eine Prämie von bis
zu 345 Euro jährlich kassieren,
unter www.lichtblick.de/e-
mobilitaet gibt es mit einem Klick
auf „THG-Prämie sichern“ weitere
Infos. (djd)

Die Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten
mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.
Foto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SE

Ob zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweileOb zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweileOb zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweileOb zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweileOb zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweile
kein Problem mehr sein. Foto: djd/LichtBlick SEkein Problem mehr sein. Foto: djd/LichtBlick SEkein Problem mehr sein. Foto: djd/LichtBlick SEkein Problem mehr sein. Foto: djd/LichtBlick SEkein Problem mehr sein. Foto: djd/LichtBlick SE
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Wohnwagen: Tipps für Mietwillige

Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn

Wohnwagen und Reisemobile
liegen in Deutschland voll im
Trend. Auch die Miet-Nachfrage
ist groß. Doch mit ein paar Tipps
können Mietwillige ein Fahrzeug
für ihren Traum-Urlaub finden.
Der Caravaning-Boom sowie
Engpässe in der Produktion führen
auch zu einem knapperen Angebot
auf dem Mietmarkt. Zudem kaufen
viele Reisemobil- oder Wohnwa-
gen-Fans die Fahrzeuge, die sie
in der Miete ausprobiert haben.
Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?
Nein, denn auch wenn von der
Knappheit neben Vermietern
sowohl Reisemobil- als auch
Wohnwagenhersteller betroffen
sind, müssen Mietinteressenten
keine Angst haben, leer
auszugehen. Unter Beachtung
einiger Tipps gibt es immer noch

viele Möglichkeiten, ein Fahrzeug
finden. „Dieses Jahr sollte man
vor allem ein Auge auf
Wohnwagen werfen - dort ist mit
besseren Verfügbarkeiten zu
rechnen als bei Reisemobilen“,
rät allerdings Patrick Mader,
Geschäftsführer von
InterCaravaning, Europas größter
Fachhandelskette für Reisemobile
und Wohnwagen.
Unabhängig vom Fahrzeugtyp
sollten Mietinteressenten genug
Zeit für ihren Urlaub einplanen.
Denn unter einer Woche vermieten
die wenigsten Händler ihre
Fahrzeuge. Das hat aber einen
guten Grund, über den sich
Kunden freuen können: In den
vergangenen zwei Jahren sind die
Hygienestandards nochmal
gestiegen.

Innenräume werden zusätzlich zur
sowieso fälligen Grundreinigung
desinfiziert. Und eine solche
Säuberung dauert deutlich länger

Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf
Deutschlands Straßen herumliegt
oder verloren wurde. Die Liste der
Gegenstände, die von den
Straßenmeistereien, aber auch
von der Polizei weggeräumt
werden müssen, ist ebenso lang
wie zum Teil kurios bis
erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern
nicht nur Auto- und Reifenteile,
Fahrräder oder andere Transport-
mittel im Weg. Ganze Schränke,
Möbelstücke unterschiedlichster
Art, Paletten sowie sonstige
verlorengegangene Ladungs-
bestandteile nicht unerheblicher
Größe tauchen ebenfalls auf
Fahrbahnen vor Kraftfahrern auf
und provozieren Bremsmanöver
„auf der letzten Rille“ oder im
schlimmsten Fall Unfälle. Von
Tierkörpern und Baumstämmen
ganz zu schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut
beraten, immer ein wachsames
Auge auf mögliche Hindernisse zu
haben und so zu fahren, dass sie
diesen gegebenenfalls noch
rechtzeitig ausweichen können.
Das gilt erst recht für Biker, für
die Gegenstände auf der
Fahrbahn eine noch viel größere

Gefährdung darstellen. Zudem
sollten alle Verkehrsteilnehmer
grundsätzlich immer dafür Sorge
tragen, dass sie nichts auf der
Straße zurücklassen oder
verlieren, was anderen gefährlich
werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf 32
der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verboten,
„die Straße zu beschmutzen oder
zu benetzen oder Gegenstände
auf Straßen zu bringen oder dort
liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder
erschwert werden kann.“
Verstöße werden mit Bußgeldern
bis zu 60 Euro geahndet und
können - je nach Schwere des
Vergehens - sogar einen Punkt in
Flensburg nach sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn man
selbst der Verursacher von
Hindernissen auf der Fahrbahn
ist? Und wie lässt sich verhindern,
dass einem Ladung verloren geht?
Letztere Frage ist relativ einfach
zu beantworten: Indem man
peinlich genau darauf achtet, dass
alle transportierten Gegenstände
bestmöglich gesichert sind. Am
besten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt
ist. (mid/ak-o)

und lohnt sich nur, wenn ein
Fahrzeug über einen längeren
Zeitraum am Stück vermietet wird.
(mid/ak-o)

Wohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-o
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen

Fenster + Fassade (VFF) erklärt
die wichtigsten Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das
Aussehen eines Hauses ein echter
Hingucker, von innen wie von außen,
im Guten wie im Schlechten. „Daher
lohnt sich die Investition in gute
Fenster häufig schon aus optischer
Sicht, in der Regel aber auch aus
weiteren Gründen, so für eine
energetische Sanierung“, erklärt
VFF-Geschäftsführer Frank Lange.
Folgende Möglichkeiten kommen
infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und
zugleich modernem, natürlichem
Rahmenmaterial bietet sich ein
nachwachsender Rohstoff an,
dessen Verarbeitung mit spar-
samem Energieeinsatz einher-
geht. Zudem kann Holz als Mate-
rial für Fensterrahmen hervor-
ragende Produkt- mit ausge-
zeichneten Umwelteigenschaften
verbinden. Fensterrahmen aus
Holz sind sehr formstabil und
widerstehen damit thermischen
Belastungen zunehmend heißer
Tage, wie sie der Klimawandel in
den kommenden Jahrzehnten
auch in unseren Breiten mit sich
bringen dürfte. Zugleich verfügt
Holz über sehr gute Eigenschaften
in der Wärmedämmung. Das
mindert die Heizkosten. Im Innern
halten Fensterrahmen aus Holz
nicht nur die Wärme, sondern
verbreiten für viele Menschen
auch ein Gefühl von Behaglichkeit

und natürlichem Komfort. Für den
Rahmen eignen sich heimische
Hölzer wie Fichte, Kiefer oder
Eiche ebenso wie Lärche oder
Exoten wie Meranti aus verlässlich
zertifizierten Beständen.
Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Allrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder Kunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff
Kunststofffenster, bevorzugt im
Wohnungsbau verwendet, sind
wahre Allrounder. Wie auch bei
Holzfenstern ist ein hoher
technischer und gestalterischer
Anspruch bei diesen Fenstern
heute Standard. Kunststofffenster
sind besonders leicht zu pflegen
und zeichnen sich durch ihre hohe
Witterungsbeständigkeit, ihre

Den Charakter der eigenen vier
Wände prägen viele Faktoren. Ein
entscheidender: Die richtige Wahl
der Fenster. Mit Holz, Kunststoff
und Aluminium stehen bewährte
Materialien zur Verfügung. Doch
auch Kombi-Lösungen sind für den
Rahmen möglich. Der Verband

Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik:Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik:Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik:Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik:Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik:
Fensterrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten vieleFensterrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten vieleFensterrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten vieleFensterrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten vieleFensterrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele
Gestaltungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.Gestaltungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.Gestaltungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.Gestaltungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.Gestaltungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.
Copyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright Terhalle

Das Beste zweier Welten mit-Das Beste zweier Welten mit-Das Beste zweier Welten mit-Das Beste zweier Welten mit-Das Beste zweier Welten mit-
einander verbinden: Querschnitteinander verbinden: Querschnitteinander verbinden: Querschnitteinander verbinden: Querschnitteinander verbinden: Querschnitt
durch einen Holz-Aluminium-durch einen Holz-Aluminium-durch einen Holz-Aluminium-durch einen Holz-Aluminium-durch einen Holz-Aluminium-
Fensterrahmen.Fensterrahmen.Fensterrahmen.Fensterrahmen.Fensterrahmen.
Copyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright Terhalle
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Schlagfestigkeit und besonders
glatte Oberflächen aus. Ein
Nachstreichen ist nicht erfor-
derlich, was Folgeaufwand
deutlich reduziert. Die Pflege und
Wartung beschränken sich
überwiegend auf das Ölen und
Einstellen der Beschläge, Fetten
der Dichtungen und Reinigen der
Rahmenprofile. Kunststofffenster
werden in einer großen Farb-
palette angeboten. Zudem bieten
sie gute Wärmedämmwerte. In der
Anschaffung sind sie in der Regel
preisgünstiger als Holz- oder
Aluminiumfenster. Werden
Kunststofffenster ausgetauscht,
können sie nach jahrzehntelanger
Nutzung übrigens nahezu
vollständig recycelt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeichnen
sich durch hervorragende Recyc-
lingfähigkeit aus. Der Werkstoff
Aluminium kommt nahezu
vollständig ohne Qualitätsverlust
zurück in den Wertstoffkreislauf.
Doch angesichts einer möglichen
Lebensdauer von bis zu 50 Jahren
denkt der Bauherr zunächst an
die strukturellen und optischen
Vorzüge der Metallrahmen.
Aluminium bietet als Material für
Fensterrahmen besonders viel
Gestaltungsspielraum für Archi-
tekten. Mit Aluminium können
Konstruktionen besonders schlank
und dennoch hoch gestaltet
werden. Selbst bei bodentiefen
Fenstern und Türen erlaubt das
meist schlanke Rahmenquer-
schnitte. Dank der hohen Eigen-
festigkeit können mit Aluminium
sehr große Rahmen entstehen, wie
sie in der Architektur heute
vielerorts im Trend liegen: Freie
Blickfelder, viel Glas, möglichst
großzügige Gestaltungen, das sind
Ansprüche an zahlreiche Objekte,
die sich mit Aluminium-Rahmen
besonders gut realisieren lassen.
Aluminium bietet auch eine große
Oberflächenvielfalt, die sich mit
verschiedenen Pulver- oder Nass-
lackbeschichtungen sowie in
Eloxaloberflächen erreichen lässt.
KKKKKombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen VVVVVorzügeorzügeorzügeorzügeorzüge
Je nach Ansprüchen an die
Immobilie und Wünschen der
Nutzer und Eigentümer kann es
sich auch anbieten, das Beste aus
zwei Welten zu verbinden. Ein
Kunststofffenster mit einer
äußeren Aluminiumdeckschale
schafft noch mehr Raum für
individuelle Gestaltung als die

pure Kunststoff-Alternative. Denn
angrenzende Materialien wie
Fensterbänke oder Sonnenschutz-
anlagen sind meist aus Aluminium
und lassen sich dann sehr gut in
Material und Farbe an das Fenster
anpassen. Beliebt sind solche
Kombi-Lösungen auch im Sinne
optischer Einheitlichkeit von
Objekten. Verfügt beispielsweise
das Parterre über Aluminium-
Fenster, kann sich für die darüber
liegenden Geschosse eine Alu-
Kunststoff-Kombi anbieten. Bei
extremen Außentemperaturen
schützt eine Aluminium-Ver-
schalung zudem vor großer
Erhitzung des Kunststoffs. Die
Witterungsbeständigkeit von
Aluminium ist auch bei Holz-
Aluminium-Kombinationen ein
Pluspunkt. Sie gelten als sehr
wartungsarm da eine mögliche
Nachbehandlung des Holzes durch
Streichen entfällt. Wer auf Holz-
Behaglichkeit im Innern und
architektonische Moderne nach
außen setzt, für den mögen Holz-
Aluminium-Kombinationen genau
das Richtige sein - mit der
ästhetischen Haptik des Natur-
produkts auf der Innenseite und
dem Metall-Look nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-,
Aluminium- oder Kunststoff-
Rahmen: Wer modernisiert oder
baut, dem stehen hochwertige
Produkte aus diesen Materialien
zur Verfügung. Gezielter Fenster-
tausch ist ein zentrales Element,
damit Deutschland seine Klima-
ziele im Gebäudebereich erreicht.
Daher sind auch, trotz jüngster
Anpassungen in der Bundes-
förderung für effiziente Gebäude

(BEG), nach wie vor staatliche
Förderungen aber auch steuer-
liche Abschreibungen für die
energetische Sanierung mit

Fenstern verfügbar, welche die
Investition noch interessanter und
lohnender machen“, betont VFF-
Geschäftsführer Lange. (VFF)
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Mit einem Doppelhaus einfacher ins Eigenheim

Meistens teilen sich Doppelhaus-
Bauherren eine Seitenwand. Links
und rechts davon werden
Grundriss und Architektur auf die
Wünsche des jeweiligen Besitzers
zugeschnitten. „Früher wurden
bei einem Doppelhaus beide
Hälften meist achsensymmetrisch
errichtet. Heute bauen Fertig-
haushersteller häufig ganz
individuelle Haushälften mit der
jeweils gewünschten Hausaus-
stattung“, erklärt der BDF-Ge-
schäftsführer. So entstehen unter
einem Dach zwei verschiedene
Wohneinheiten, bei denen auch
die Fassadengestaltung und die
Dachform voneinander abweichen
können, sofern es der Bebau-
ungsplan erlaubt.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile einesorteile einesorteile einesorteile einesorteile eines
Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?
Wand an Wand mit Freunden,
Familie oder Bekannten - das

Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade in
unsicheren Zeiten, in denen das
Eigenheim ein zukunftssicherer
Rückzugsort, eine inflations-
sichere Kapitalanlage und renten-
unabhängige Altersvorsorge ist.
Auf dem Weg ins Eigenheim
müssen Baufamilien allerdings
auch Herausforderungen bewäl-
tigen wie die Grundstückssuche
oder die Hausfinanzierung. Achim
Hannott, Geschäftsführer des
Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF), bringt das
Doppelhaus ins Spiel: „Beim
Doppelhaus verhelfen sich zwei
bauinteressierte Parteien gegen-
seitig zu einem eigenen Haus mit

bietet schon beim Hausbau einen
großen Vorteil: Die Planungs- und
Baukosten werden durch zwei
Parteien geteilt und sind dadurch
geringer als bei zwei getrennt
voneinander stehenden Einfa-
milienhäusern. Zudem lässt sich
durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen,
denn nur die Außenwände müssen
den gesetzlich vorgeschriebenen
Mindestabstand zu den Nach-
bargrundstücken einhalten. Der so
gewonnene Platz kann für das
Haus oder den Garten eingeplant
werden. Auf einem kleineren
Grundstück ist ein Doppelhaus
mitunter sogar die einzige Chance
auf zwei unabhängige Eigenheime
und damit auf eine kosten-
günstigere Alternative zum
Einfamilienhaus. Ein weiterer
Vorteil des Doppelhauses, der
gerade jetzt eine große Rolle
spielt, ist dessen Energieeffizienz:
„Holz-Fertighäuser werden heute
immer als besonders effiziente
und klimafreundliche Energie-
sparhäuser mit meist eigener
Energiegewinnung realisiert. Das
Doppelhaus in Fertigbauweise ist
sogar noch effizienter, weil es eine
Außenwand weniger gibt“, so
Hannott. Diese senke die
Wohnnebenkosten beider Par-
teien und gebe bei einem
zukunftssicher geplanten Doppel-
Fertighaus mit fortschrittlicher
Technik wie einer Photovoltaik-
anlage, einer Wärmepumpe und
hauseigenen Speicherbatterie auf
Jahre hin Kosten- und Versor-
gungssicherheit. (BDF/FT)

all seinen Vorzügen: Denn die
Bau- und Grundstückskosten sind
durch zwei geteilt günstiger und
der Energiebedarf ist im Doppel-
haus fast immer niedriger als bei
zwei alleinstehenden Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertig-
häusern registrieren ein reges
Interesse an Doppelhäusern und
haben sich mit attraktiven
Grundriss- und Architekturkon-
zepten darauf eingestellt. „Sie
zeigen Baufamilien Eigenheime,
die sich trotz hoher Grundstücks-
preise und steigender Bauzinsen
bezahlbar und individuell umset-
zen lassen und obendrein
besonders energieeffizient und
zukunftssicher sind“, so Hannott.

Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch
grundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesign
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Wohin mit der Haustechnik?
Besser ein Minikeller als kein Keller
Beim Hausbau Kosten sparen und
sich dennoch einen Keller
genehmigen: Das geht mit einem
effizienten Teil- oder Minikeller,
der die oberen Stockwerke von
der Heiz- und Haustechnik befreit
und darüber hinaus weiteren
Stauraum bietet. „Ein Keller unter
dem Haus bietet viele Vorteile -
und sei der Keller noch so klein“,
sagt Dirk Wetzel, Vorsitzender der
Gütegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF). Laut Rechnungen des
Experten können Häuslebauer mit
einem effizient geplanten Teil-
keller 50 Prozent der Kosten für
eine Vollunterkellerung sparen,
ohne ganz auf die Vorzüge eines
Kellers verzichten zu müssen.
Heizungsanlage, Sicherungs-
kasten, Warmwasserspeicher,
Automations- und Lüftungssystem
- diese und weitere technische
Anlagen im Haus nehmen heute
schnell zehn Quadratmeter und
mehr ein. Das ist Fläche, die vor
dem Hausbau irgendwo im
Grundriss mit eingeplant werden
muss. „Am besten im Keller, um
den Wohnbereich zu entlasten und
wertvolle oberirdische Fläche
anderweitig nutzen zu können,
zum Beispiel für ein Homeoffice“,
so Wetzel. Außerdem können
technische Geräte Geräusche
verursachen, die im Keller
weniger stören - vor allem dann,
wenn das kleine Untergeschoss
ohnehin als kompakter Nutzkeller
und nicht, wie bei Vollunter-
kellerungen heute üblich, als
zusätzliche Etage zum Wohnen
eingeplant wird.
Die effizienten Teilkeller aus
wasserundurchlässigem WU-
Beton werden industriell vorge-
fertigt und sind häufig schon am
ersten Baustellentag fertig mon-
tiert. Meist werden sie mit einer

Größe ab etwa 25 Quadratmetern
Nutzfläche geplant, sodass neben
den haustechnischen Anlagen
auch noch mehr als genug Platz
für weitere Alltagsgegenstände
wie Getränkekisten, Konserven
und Gartenmöbel oder auch
Winterreifen und eine Werkbank
bleibt. Nicht nur bei der Her-
stellung und Montage sowie bei
den Materialkosten für Dämmung,
Abdichtung und Ausbau eines
Minikellers kommen Bauherren
günstiger weg als bei einer
Vollunterkellerung, sondern auch
schon beim Tiefbau: Weniger Erde
muss ausgehoben, weniger
Erdaushub bewegt und entsorgt
werden. Meist reiche für einen
Teilkeller eine Baugrube von 6,50
mal 6,50 Metern. „In der Praxis
haben sich Teilkeller vor allem
dann bewährt, wenn ihre
Grundfläche etwa ein Drittel der
Grundfläche des Hauses
ausmacht“, erklärt Kellerexperte
Wetzel. Etwa zwei Drittel des
Hauses stünden dann auf einer
Bodenplatte. Ein passgenaues
Zusammenspiel aus Haus, Keller
und Bodenplatte sei bei den
qualitätsgeprüften Keller- und
Bodenplattenherstellern mit dem
RAL-Gütezeichen „Fertigkeller“
sichergestellt, so Wetzel.
Ein weiterer Vorteil: Teilkeller sind
mehr oder weniger flexibel unter
dem Haus platzierbar. Eine
praxistaugliche Anbindung ans
Versorgungsnetz des Hauses
sowie eine hinreichende Be- und
Entlüftung sind allerdings zu
beachten. Praktischerweise
schließt zudem die Kellertreppe
an die Erdgeschosstreppe an. „Die
Kellerexperten arbeiten im Zuge
der individuellen Planung

verschiedene Möglichkeiten aus“,
sagt der GÜF-Vorsitzende und
schließt: „Die Haustechnik ist
nirgends besser aufgehoben als
unter dem Erdgeschoss. Wer sich

also gegen eine Vollunter-
kellerung entscheidet, sollte
wenigstens einen kleinen Keller
einplanen statt gar keinen
Keller.“ GÜF/FT
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2023 um 10 Uhr20.01.2023 um 10 Uhr20.01.2023 um 10 Uhr20.01.2023 um 10 Uhr20.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. We

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS
Eisenbahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere,
Ausweise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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Mitarbeiter der VR-Bank Nordeifel mit „runden“ Dienstjubiläen wurdenMitarbeiter der VR-Bank Nordeifel mit „runden“ Dienstjubiläen wurdenMitarbeiter der VR-Bank Nordeifel mit „runden“ Dienstjubiläen wurdenMitarbeiter der VR-Bank Nordeifel mit „runden“ Dienstjubiläen wurdenMitarbeiter der VR-Bank Nordeifel mit „runden“ Dienstjubiläen wurden
im Restaurant des Schleidener Schlosses geehrt.im Restaurant des Schleidener Schlosses geehrt.im Restaurant des Schleidener Schlosses geehrt.im Restaurant des Schleidener Schlosses geehrt.im Restaurant des Schleidener Schlosses geehrt.
Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

575 Jahre im Einsatz für VR-Bank und Kunden
Schleiden/Blankenheim/KallSchleiden/Blankenheim/KallSchleiden/Blankenheim/KallSchleiden/Blankenheim/KallSchleiden/Blankenheim/Kall -
Dienstjubiläen aus drei Jahren
werden in diesem Herbst und
Winter bei der VR-Bank Nordeifel
gefeiert. Jetzt wurden 16 Jubilare
im Restaurant des Schleidener
Schlosses geehrt, die zusammen
seit 575 Jahren im Dienst der
Eifeler Hausbank stehen.
Darunter befand sich auch
Vorstandsmitglied Kai Zinken, der
vor 25 Jahren bei der Raiff-
eisenbank Schleiden-Hocheifel
eG vom damaligen Vorstandschef
Albert Mertens eingestellt worden
war und unter anderem auch
kurzeitig das Warengeschäft an
Filialstandorten bediente. „Ich
habe im Lager Losheim Salz-
lecksteine verkauft“, erinnerte
sich Zinken am Ehrungsabend in
Schleiden.
Den Ehrungsreigen hatten
Vorstandsvorsitzender Mark
Heiter und sein Vorstandskollege
Kai Zinken sowie die zuständige
Mitarbeiterin Andrea Farwerk
bereits Anfang August mit 18
engagierten VR-Bank-Nordeifel-
Mitarbeiter eröffnet, die 2020

runde Dienstjubiläen zu feiern
gehabt hätten - wenn denn nicht
die damals aufkeimende Corona-
Pandemie einen Strich durch die
Rechnung gemacht hätte.
Urenkel des Gründers noch dabeiUrenkel des Gründers noch dabeiUrenkel des Gründers noch dabeiUrenkel des Gründers noch dabeiUrenkel des Gründers noch dabei
Ende September trafen sich dann
auf der Terrasse des Schleidener
Schlosses 19 der insgesamt 27
Dienstjubilare des Jahres 2021.
Insgesamt brachten die 27
Dienstjubilare aus 2021 es auf 640
Jahre. Der Jubiläumsjahrgang
2022 mit einigen Jubilaren aus
2021, die bei der Feier im
September verhindert waren,
brachte es mit weniger Mitar-
beitern auf stolze 575 Jahre.
Vorstandsvorsitzender Mark
Heiter gab den Jubilaren auch
diesmal die Ehre und dankte für
die erfolgreiche Umsetzung der
überzeugenden Kundenbindung
von Deutschlands im Verhältnis
zur Bevölkerung mitglieder-
stärksten Genossenschaftsbank
überhaupt.
„Bei der Hausbank der Region
stehen die Menschen im Mittel-
punkt, Mitglieder und Mitar-

beiter“, so Mark Heiter. Als
Geschenk bekamen alle Beschäf-
tigten der VR-Bank Nordeifel
dieses Jahr das frisch erschienene
Nordeifel-Spiel der Nordeifel-
Tourismus-GmbH.
„Darin finden sich auch fünf
Fragen zum Thema Genossen-
schafts-Banken und VR-Bank
Nordeifel“, so Mark Heiter und
Kai Zinken. Unter anderem
werden die Gründerväter Friedrich
Wilhelm Raiffeisen und Hermann

Schulze-Delitzsch abgefragt - und
Alter und Namen des ältesten
Zweiges der VR-Bank Nordeifel.
Das war die vor 142 Jahren aus
der Taufe gehobene Spar- und
Darlehenskasse Lommersdorf eG
m.u.H. („mit unbeschränkter
Haftung“). Der Urenkel des
damaligen Rendanten Peter
Daniels, Rolf Schmitz, gehörte
auch zu den geehrten VR-Bank-
Jubilaren.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Ohne Vertragsfallen fit ins neue Jahr
Mit guten Vorsätzen ins Fitnessstudio
Die Verbraucherzentrale NRW
informiert, was vor Vertrags-
abschluss zu beachten ist.
Nach Weihnachtsessen und
Silvesterfeier starten viele Menschen
mit guten Vorsätzen ins neue Jahr.
Ganz oben auf der Liste meist: Mehr
Sport treiben. Deshalb locken
Fitnessstudios zu Jahresbeginn häufig
mit Rabatten. Doch wichtig sind auf
Dauer die regulären monatlichen
Beiträge, und die bewegen sich
zwischen zehn und mehr als 100
Euro. Ein Vergleich ist deshalb
ratsam. Auf welche anderen Aspekte
man achten sollte und welche Rechte
Verbraucher:innen bei der Kündigung
haben, erklärt Monika Schiffer,
Leiterin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen.
Gut prüfen, bevor man sich bindet:
Wer Mitglied in einem Fitness-Studio
werden will, sollte vorher vor allem
die Erreichbarkeit, die Öffnungs-
zeiten und die Höhe der Mitglieds-
beiträge prüfen. Ein kostenloses
Probetraining ist empfehlenswert.
Den Vertrag unterschreibt man am
besten nicht direkt vor Ort, sondern
liest ihn in Ruhe zu Hause. Es lohnt

sich, nach besonderen Rabatten zu
fragen, zum Beispiel für Studierende,
Senior:innen oder Mitglieder be-
stimmter Krankenkassen.
Die passende Vertragslaufzeit
wählen:
In der Regel werden Fitnessstudio-
Verträge für eine feste Dauer
abgeschlossen. Eine Erstlaufzeit von
24 Monaten ist zulässig und wird
häufig mit einem niedrigeren
Monatsbeitrag beworben. Je nach
Lebenslage kann aber auch eine
kürzere Laufzeit passender sein.
Wer den Vertrag kündigen möchte,
sollte sich frühzeitig die
Kündigungsfristen notieren.
Nachträgliche Preiserhöhungen:
Zurzeit erhöhen viele Fitnessstudios
ihre Preise. Teilweise auch in
laufenden Verträgen. Eine solche,
nachträgliche Preiserhöhung ist nicht
ohne weiteres möglich. Verträge sind
grundsätzlich so einzuhalten, wie sie
vereinbart wurden. Damit eine
Preisänderung wirksam ist, muss
entweder in den Allgemeinen
Geschäftsbedingungen (AGB) klar
geregelt sein, unter welchen
Voraussetzungen und in welchem

Umfang das Fitnessstudio den Preis
anpassen darf. Viele dieser Klauseln
sind zu unbestimmt formuliert und
daher nicht wirksam. Oder beide
Vertragsparteien müssen sich mit
der Preiserhöhung einverstanden
erklären, die Kund:innen müssen
also zustimmen.
Wichtig zu wissen:
Kund:innen können den Vertrag in
der Regel nicht einfach außeror-
dentlich kündigen, nur weil das
Fitnessstudio (unzulässigerweise) die
Preise erhöht. Gibt es keine
wirksame Preisanpassungsklausel
und die Kund:innen stimmen der
Preiserhöhung auch nicht zu, dann
bleibt es bei dem ursprünglich
vereinbarten Preis. Beide Vertrags-
parteien können den Vertrag jedoch
nach wie vor durch eine ordentliche
Kündigung beenden.
Fristgerecht kündigen:
Fitnessstudio-Verträge können zum
Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit
gekündigt werden. Wichtig ist
jedoch, die Kündigungsfrist einzu-
halten und die Kündigung so
abzugeben, dass sie im Nachhinein
bewiesen werden kann. Das geht

zum Beispiel per Post als
Einschreiben mit Rückschein. Auch
eine Kündigung per Mail ist zulässig.
Bei der Abgabe des Kündigungs-
schreibens im Fitnessstudio sollte
man sich den Eingang der
Kündigung quittieren lassen. Seit
dem 1. Juli 2022 können viele
Verträge zudem auf der Webseite
des Anbieters über den soge-
nannten Kündigungsbutton beendet
werden.
Rechtsberatung bietet die Euskir-
chener Verbraucherzentrale zu
dem Thema an. Eine Termin-
vereinbarung ist notwendig unter
02251 5064501 oder per Email an
euskirchen@
verbraucherzentrale.nrw
Weiterführende Infos und Links:
Mehr zu undurchsichtigen Ver-
tragsklauseln von Fitnessstudios
unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/21641
Mehr zur Rechtsberatung (kosten-
pflichtig) unter:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/1439
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Kostenlose Online-Vorträge
zum Naturschutz im Garten und vor der Haustür
LEADER-Kooperationsprojekte der Biologischen Stationen
setzen erfolgreiche Vortragsreihe auch in diesem Winter fort
Start der beliebten Online-
Vortragsreihe ist am 19. Januar
mit dem Thema Fassaden-
begrünung. Anschließend wird es
bis März Beiträge zu den Themen
Schmetterlinge, Naturschutz vor
der Haustür, Effektive Mikro-
organismen und zur Anlage von
Wildblumenwiesen geben.
Adressiert ist die Reihe an private
Haus- und Gartenbesitzer*innen,
d.h. es werden konkrete Beispiele
für Artenschutzmaßnahmen im
kleinen Stil und im eigenen
Wirkungskreis gezeigt. Im
Anschluss an die Vorträge gibt es
jeweils die Möglichkeit, in einer
Diskussionsrunde in Austausch
mit den Dozierenden zu gehen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung jedoch über https://
biostation-dueren.de/termine/
erforderlich.
Organisiert wird die Vortragsreihe

von den Biologischen Stationen
der Kreise Düren, Euskirchen,
Bonn/Rhein-Erft und der
StädteRegion Aachen, die im
Rahmen des gemeinsamen
LEADER-Projektes „Na-Tür-lich
Dorf. Naturschutz vor der Haustür“
bereits seit Mai 2020 Maßnahmen
zur Stärkung der Artenvielfalt in
den LEADER Regionen Eifel und
Zülpicher Börde umsetzen. Seit
September 2022 beteiligt sich
auch das LEADER-Projekt „Dorf-
Aktiv“, das im Rheinischen Revier
zwischen Inde und Rur Aktionen
zur naturnahen Dorfgestaltung
unterstützt.
Weitere Infos und Anmeldung
unter
https://biostation-dueren.de/
termine/
TTTTTerminübersicht:erminübersicht:erminübersicht:erminübersicht:erminübersicht:
19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr

„Fassadenbegrünung -
Wirkungen, Planungsgrundlagen
und Praxisbeispiele“ Felix
Mollenhauer, Bundesverband
GebäudeGrün e.V. (BuGG)
26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr
„Schmetterlinge - Warum
Zitronenfalter keine Zitronen
falten und Schillerfalter keine
Gedichte schreiben“
Karl-Heinz Jelinek
2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr „Naturschutz
vor der Haustür: Best Practice
Beispiele aus Eifel und Zülpicher
Börde“ Projetkleiterinnen Na-Tür-
lich Dorf
9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
„Effektive Mikroorganismen -
Pflanzen heilen mit Hilfe der
Bodenlebewesen“ (Kooperations-
vortrag in dem LEADER Projekt

„Dorf Aktiv“ Rheinisches Revier)
Dr. Anne Katharina Zschocke
2. März2. März2. März2. März2. März
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr „Anlage und
Pflege von Wiesen und Säumen
aus regionalem Saatgut“ Martin
Courth, Landwirt Anbau von
regionalem Saatgut


